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Kirchentag sammelt Kollekten für vier Projekte
Spenden für Straßenkinder und Bündnis gegen Rechts – Zusätzlich gibt es Spendenkonten 
Für Straßenkinder in Ghana, Opfer von Menschenhandel, Jugendliche in Kolumbien und ein „Bündnis gegen Rechts“ sind die Kollekten des Evangelischen Kirchentages in Bremen bestimmt.  Bei den Gottesdiensten zur Eröffnung, zu Himmelfahrt sowie zum Abschluss und bei den Feierabendmahlen werden Spenden für insgesamt vier Projekte gesammelt. Zugleich sind für die einzelnen Projekte Spendenkonten eingerichtet worden.
Die Kollekte bei den drei  Eröffnungsgottesdiensten am Mittwochabend geht an die Hilfe der Norddeutschen Mission für Straßenkinder in Ghana. In dem westafrikanischen Staat bietet die Mission den auf sich gestellten Kindern in einer Tagesstätte Raum zum Leben: Sie bekommen Essen, Platz zum Spielen, Ausbildung und menschliche Zuwendung. Spendenkonto: 10 14 13 90 24 bei der KD-Bank Dortmund, BLZ 350 601 90. 
Dem „Bündnis gegen Rechts“ der Evangelischen Kirchengemeinde Schleusingen (Thüringen) kommt die Kollekte beim Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt zugute (Donnerstag, 15 Uhr, Radio-Bremen-Bühne am Markt). Rechte Übergriffe gegen Menschen nicht-deutscher Herkunft und Andersdenkende haben die Mitarbeiter zur Gründung des Bündnisses motiviert. Es wehrt sich gegen die Präsenz von Rechtsextremisten in der Öffentlichkeit – etwa mit kreativen Aktionen zum 8. Mai, dem Jahrestag des Kriegsendes 1945. Der Kirchentag will mit der Kollekte ein Zeichen gegen anti-demokratische Bewegungen setzen. Spendenkonto: 10 14 13 90 59 bei der KD-Bank Dortmund, 
BLZ 350 601 90. 
Bei den Feierabendmahlen, die in der ganzen Stadt und vor allen in den gastgebenden Kirchengemeinden am Freitagabend gefeiert werden, gehen die Klingelbeutel für eine Bremer Einrichtung herum: Die Beratungsstelle für Betroffene von Menschenhandel und Zwangsprostitution. 500.000 Opfer jährlich werden in der Europäischen Union gezählt. In der Beratungsstelle erhalten betroffene Frauen psychologische Beratung und praktische Unterstützung: Etwa durch Begleitung bei Behördengängen oder bei der Wohnungssuche. Träger der Beratungsstelle sind Innere Mission und Bremische Evangelische Kirche. Spendenkonto: 10 14 13 90 32 bei der KD-Bank Dortmund, BLZ 350 601 90. 
Beim Schlussgottesdienst, der am Sonntag um 10 Uhr auf der Bürgerweide (Messegelände) gefeiert wird, ist die Kollekte für die Initiative „Red Juvenil“ in Kolumbien bestimmt: Diese lehrt Jugendlichen in dem südamerikanischen Land, auf Gewalt zu verzichten und sich für ein selbstbestimmtes Leben einzusetzen. Brot für die Welt unterstützt die Jugendlichen dabei. Spendenkonto: 10 14 13 90 40 bei der KD-Bank Dortmund, BLZ 350 601 90. 
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